
B E S C H L U S S P R O T O K O L L  
 
Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 22.06.2022 
    
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses der 

Verbandsgemeinde, Naheweinstraße 80, 
55450 Langenlonsheim 

Sitzungsdauer: 17:30 - 18:50 Uhr 

 

 
1. X  öffentliche Sitzung        nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP       bis        von TOP       bis       
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
3. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage) X  nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
       beschlossen X  nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenständen wurde mit 

einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des       
   
       beschlossen (siehe Anlagen) X  nicht beschlossen 

 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen      , 

die Bestandteil dieses Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP 1,2 

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP:       

 
Datum: 29.07.2022   
   
   
   
   

In Vertretung 
Erste Beigeordnete 

 Schriftführer (Verwaltung) 

   
  

   
 



T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 

  
Gremium: Feuerwehrausschuss VG 
Vorsitzender: Bürgermeister Cyfka 
Sitzungstag: 22.06.2022 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:50 Uhr 
  

 

    
Teilnehmer  A nwesend 

E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  RATSMITGLIEDER / AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Bürgermeister Cyfka, 
Michael 

 X     J 

Wirth, Udo  X     J 

Hübinger, Jens   X  wurde vertreten durch Montigny, 
Joachim 

 J 

Montigny, Joachim  X   in Vertretung von Hübinger, Jens  J 

Krüger, Gerhard  X     J 

Hilger, Benjamin  X     J 

Heckmann, Tobias  X     J 

Gutenberger, Daniel  X     J 

Gänz, Carolin  X     J 

Schäfer, Klaus  X     J 

Ottinger, Günter  X     J 

Schöpflin, Michael  X     J 

Boettge, Peter  X     J 

Sinß, Markus  X     J 

Enk, Steffen  X     J 

Lötzbeyer, Marc  X     J 

 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

Beratendes Mitglied 
Schön, Bernhard 

 X     N 

Beratendes Mitglied 
Closheim, Wolfgang 

 X     N 

Beratendes Mitglied 
Beurschgens, Peter 

  X    N 

Erste/r Beigeordnete/r 
Stern, Elke 

  X    N 

2. Beigeordnete/r 
Dapper, Claus-
Werner 

  X    N 

3. Beigeordnete/r Dr. 
Coutandin, Jochen 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schmitt, Peter 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schütte, Matthias 

  X    N 



Fraktionsvorsitzende/r 
Prof. 
Ortsbürgermeister 
Wolf, Bernhard 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Römer, Kurt 

 X     N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Ortsbürgermeisterin 
Hölz, Marlene 

  X  anwesend bis 18.38 Uhr. (TOP 1+2)  N 

 
 
 
 

Anlage:       
 
 
 



T A G E S O R D N U N G  
 

  
Gremium: Feuerwehrausschuss VG 
Sitzungstag: 22.06.2022 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:50 Uhr 
  

 
 
 
 
1. Fahrzeugkonzept der Feuerwehr der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg 

 
2. Beschaffung von Mannschaftstransportfahrzeugen 

 
3. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
  

 
 
 
  



Folgeseite 
 

Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 22.06.2022 

TOP: 1 (öffentlich) 

Betreff:  
Fahrzeugkonzept der Feuerwehr der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-

Stromberg 
 
Wehrleiter Bernhard Schön berichtet von dem Beratungsgespräch bei der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion in Trier am 22.06.2022 zum Fahrzeugkonzept der Verbandsgemeinde 
Langenlonsheim-Stromberg. Das Gespräch sei sehr sachlich und konstruktiv verlaufen. Die ADD 
habe das Fahrzeugkonzept im Wesentlichen als angemessen und schlüssig eingestuft. Zu 
verschiedenen Punkten seien von der ADD jedoch Empfehlungen ausgesprochen worden, 
welche jetzt von der Wehrleitung besprochen und im Hinblick auf einsatztaktische Belange 
geprüft und beurteilt werden müssten. Nach Bearbeitung der Empfehlungen durch die 
Wehrleitung werden eventuell notwendige Änderungen am Fahrzeugkonzept dem 
Feuerwehrausschuss und danach dem Verbandsgemeinderat zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt. 
Im Rahmen der grundsätzlichen Ausführungen durch Wehrleiter Schön gibt Bürgermeister Cyfka 
bekannt, dass eine Zusammenlegung von Feuerwehreinheiten gegen den Willen dieser gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen kein Geschäft der laufenden Verwaltung darstelle und der 
Zustimmung der betroffenen Ortsgemeinden bedarf. Weiterhin sei bei einer einvernehmlichen 
Fusion von Feuerwehrstandorten immer zu beachten, dass die gesetzlich vorgeschriebenen 
Einsatzgrundzeiten weiterhin eingehalten werden müssen. Hierzu bedürfe es auch geeigneter 
Standorte und entsprechend verfügbarer Grundstücke. Prinzipiell sei eine Stationierung 
schlagkräftiger Feuerwehreinheiten in jeder Ortsgemeinde als vorteilhafter anzusehen.   
 
Beschlussfassung: 
Der Feuerwehrausschuss beschließt einstimmig, die Wehrleitung mit der Beurteilung der 
Empfehlungen der ADD und entsprechender Anpassung des Konzeptes zu beauftragen. Das 
angepasste Konzept soll dann zunächst dem Feuerwehrausschuss und danach dem 
Verbandsgemeinderat zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden.        
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 15 
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage:       Seite       
 
 
 
 
  



Folgeseite 
 

Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 22.06.2022 

TOP: 2 

Betreff:  Beschaffung von Mannschaftstransportfahrzeugen 

 
Der Verbandsgemeinderat hat am 23.03.2022 per Grundsatzbeschluss entschieden, dass die 
Beschaffung vom Mannschaftstransportfahrzeugen für die Ortsfeuerwehren nach erfolgter 
Bedarfsermittlung zunächst im Feuerwehrausschuss und dann im Verbandsgemeinderat beraten 
und beschlossen werden soll und erst nach positivem Beschluss die Ausschreibung zu erfolgen 
hat. 
Gemäß Feuerwehrkonzept besteht für die Feuerwehreinheiten Dorsheim und Windesheim als 
nächstes die Notwendigkeit für die Ersatzbeschaffung von Mannschaftstransportfahrzeugen, um 
Feuerwehrpersonal und Angehörige der Jugendfeuerwehr weiterhin zu Einsatzstellen und 
Ausbildungsveranstaltungen transportieren zu können. Im Haushalt 2022 sind entsprechende 
Mittel (jeweils 55.000,00 €) eingeplant. Der zu erwartende Zuschuss beträgt pro Fahrzeug 
13.000,00 €. 
Die Beschaffung von Mannschaftstransportfahrzeugen für die vorgenannten Einheiten wird durch 
den Feuerwehrausschuss eingehend beraten.  
Wortmeldungen: 
Herr Hilgert: bitte zukünftig keine Weiterverwendung der ersatzbeschafften Altfahrzeuge, sondern 
Verkauf. Erlös dem VG-Haushalt zuführen. 
Herr Closheim: Verkaufserlös der Altfahrzeuge dem VG-Haushalt zuführen.  
Herr Gutenberger: ist der Hersteller der Mannschaftstransportfahrzeuge festgelegt?  
Antwort Wehrleiter Schön: Hersteller nicht festgelegt. Preisabhängig.  
Herr Krüger: Grundsatzbeschluss für die Beschaffung  von Mannschaftstransportfahrzeugen für 
alle Ortsfeuerwehren notwendig. Antwort Wehrleiter: Grundsatzbeschluss zur Verfahrensweise 
bei Beschaffungen von Mannschaftstransportfahrzeugen wurde bereits am 23.03.2022 durch 
Verbandsgemeinderatsbeschluss gefasst. (siehe TOP 2)  
Nach eingehender Beratung und Beantwortung der gestellten Fragen erfolgt die  
Beschlussfassung.   
 
Beschlussfassung: 
Der Feuerwehrausschuss beschließt einstimmig, dem Verbandsgemeinderat die Ausschreibung 
zur Beschaffung von je einem Mannschaftstransportfahrzeug für die Ortsfeuerwehren Dorsheim 
und Windesheim zu empfehlen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage:       Seite       
 
 
 
 
  



 
Beschlussprotokoll 
 

Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 22.06.2022 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 
Bürgermeister Cyfka gibt folgende Mitteilungen bekannt:   
 
Beschaffung Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) Feuerwehr Eckenroth 
Das Neufahrzeug ist zwischenzeitlich von der Firma Schmitz Feuerwehrtechnik GmbH in 
Farnstädt fertig gestellt und an die Feuerwehr Eckenroth ausgeliefert worden. Aktuell läuft die 
Abstimmung mit dem Aufbauhersteller zur Beseitigung der letzten Mängel und nach der noch 
ausstehenden Folienbeschriftung des Fahrzeuges kann voraussichtlich im September 2022 die 
offizielle Übergabe des Fahrzeuges an die Feuerwehr Eckenroth im Rahmen einer Feierstunde 
vollzogen werden.         
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus Daxweiler 
Offizieller Übergabetermin ist noch unbestimmt. Nach kompletter Fertigstellung (einschließlich 
Außengelände) wird mit Feuerwehr Daxweiler/Wehrführer Klaus-Peter Harig ein möglicher 
Übergabetermin abgestimmt.  
 
Neubeschaffung Mittleres Löschfahrzeug Feuerwehr Seibersbach 
Momentan wird bei Firma Wiss in Herbolzheim der feuerwehrtechnische Aufbau gefertigt. Am 12. 
Juli 2022 findet vor Ort eine Rohbaubesprechung statt, so dass nach Abstimmung der 
technischen Details zur Ausführung die Fertigung abgeschlossen und die Auslieferung des 
Fahrzeuges voraussichtlich noch in diesem Jahr erfolgen kann. 
 
Projektteam „Nachwuchsgewinnung“ 
Leider fehlen immer noch die Meldungen der Fraktionen (außer CDU) über die Personen, die in 
diesem Projetteam mitarbeiten möchten. Bitte bis spätestens Ende Juli 2022 die 
Fraktionsvertreter für die Projektgruppe an die Verwaltung/Herrn Liebetanz melden. Ansonsten 
nimmt das Projektteam ab September die Arbeit mit den bislang gemeldeten Personen auf. 
 
Warnung der Bevölkerung mittels Sirenen 
Zwischenbericht zum Sachstand durch Wehrleiter Bernhard Schön. Die Schallpegelmessungen 
durch eine Fachfirma sind erfolgt. Hieraus ergibt sich ein Bedarf von insgesamt 33 Standorten 
von Hochleistungssirenen mit der Möglichkeit von Sprachdurchsagen. Bei entsprechender 
Eignung werden bisherige Sirenenstandorte weiter genutzt und lediglich mit neuen Sirenen 
bestückt. Die Ausschreibung ist über den Landkreis Bad Kreuznach erfolgt.   
Anmerkung Bürgermeister Cyfka: für 2023/2024 müssen entsprechende Haushaltsmittel 
vorgesehen werden. Mit dem Landkreis seien bislang lediglich Absprachen zur Abwicklung der 
Bedarfsermittlung getroffen worden. Der konkrete Finanzbedarf der VG hängt von der 
Zuschusshöhe durch Bund und Kreis ab. Ein Anteil für die VG von insgesamt 250.000,00 € für 
die notwendige Bestückung mit Hochleistungssirenen scheint realistisch. 
 
Beschaffung von Satellitentelefonen zur ausfallsicheren Kommunikation im Krisenfall 
Zwischenbericht zum Sachstand durch Wehrleiter Bernhard Schön. Das System soll im gesamten 
Landkreis gleich sein, damit eine Kommunikation zwischen den Gefahrenabwehrorganisationen 
innerhalb des gesamten Landkreises möglich ist.  
Wortmeldungen 
Herr Sinß: Zusätzliche Alarmierungsmöglichkeit aller Feuerwehreinsatzkräfte mittels 
Mobiltelefon-Alarmierungs-App empfehlenswert. (Erweiterung der Alarmierung zu den digitalen 
Meldeempfängern) Es besteht auch die Möglichkeit, dass die Einsatzkräfte Rückmeldungen zu 



Ihrer Einsatzverfügbarkeit über die App an die Feuerwehreinsatzzentrale weiter geben. Bitte im 
nächsten Feuerwehrausschuss beraten und beschließen. 
Herr Gutenberger: Wie ist die unterbrechungsfreie Stromversorgung der Feuerwehr-
Alarmierungseinrichtungen gestaltet wie z.B. bei den digitalen Alarmumsetzern für die 
Meldeempfänger? Antwort Wehrleiter Schön: die Alarmumsetzer sind für 2 Stunden 
notstromversorgt.      
 
Herr Wirth: Wurde das ehemalige LF 16/12 der Feuerwehr Stromberg zwischenzeitlich 
veräußert? Ja, das Fahrzeug wurde zu dem in einem unabhängigen Gutachten ermittelten Preis 
(13.300,00 €) verkauft. 
 
Werden die Waschmaschine und der Trockner der Feuerwehr Langenlonsheim verkauft? Ja, 
werden auf einer Online-Plattform meistbietend verkauft.   
 
 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage:       Seite       
 
 
 
 
 
 
 
 


	Protokoll gesamt

